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(Auswirkungen der Ukraine-Krise - dringende Mehrbedarfe) 

Beschluss (des Sozialausschusses):

 

1. Der Stadtrat stimmt zu, dass die dargestellten Bedarfe gem. Art. 69 Abs. 1 Nr. 

1 GO unplanbar und unabweisbar sind.

 

2. Den Vorschlägen des Sozialreferates, die Förderung des Lotsenprojekts 

PONTIS Pasing der Diakonie Hasenbergl e. V., sowie die Förderung des 

Projekts Alveni - Haus der Nationen des Caritasverband der Erzdiözese 

München und Freising e. V. einmalig bis Ende 2022 aufzustocken, wird 

zugestimmt. Ggf. notwendige Nachjustierungen im Stellenplan und beim 

Mitteleinsatz nimmt das Sozialreferat in eigener Verantwortung in 

Zusammenarbeit mit dem Träger vor. 

Zuschuss Pontis 

3. Das Sozialreferat wird beauftragt, das Lotsenprojekt PONTIS Pasing mit 

einmalig zusätzlich 69.203 € in 2022 zu fördern. Die hierfür einmalig in 2022 

notwendigen Mittel i. H. v. 69.203 € werden im Rahmen der 

Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2022 bei der Stadtkämmerei angemeldet 

und auf der Finanzposition 4707.700.0000.3 Innenauftrag 603900207 

bereitgestellt.

 

4. Das Sozialreferat wird beauftragt, die für das Haushaltsjahr 2022 einmalig 

benötigten, investiven Auszahlungsmittel i. H. v. insgesamt 4.380 € für die 

Erstausstattung der Arbeitsplätze des Lotsenprojektes PONTIS Pasing im 

Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2022 zusätzlich bei der 

Stadtkämmerei anzumelden (Finanzposition 4707.988.7930.5).

Zuschuss Alveni – Haus der Nationen

5. Das Sozialreferat wird beauftragt, das Projekt Alveni – Haus der Nationen mit 
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einmalig zusätzlich 121.193 € in 2022 zu fördern. Die hierfür einmalig in 2022 

notwendigen Mittel i. H. v. 121.193 € werden im Rahmen der 

Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2022 bei der Stadtkämmerei angemeldet 

und auf der Finanzposition 4707.700.0000.3 Innenauftrag 603900207 

bereitgestellt. 

6. Das Sozialreferat wird beauftragt, die für das Haushaltsjahr 2022 einmalig 

benötigten, investiven Auszahlungsmittel i. H. v. insgesamt 3.040 € für die 

Erstausstattung der Arbeitsplätze des Projektes Alveni – Haus der Nationen 

im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2022 zusätzlich bei der 

Stadtkämmerei anzumelden (Finanzposition 4707.988.7940.4 ).

 

Zuschuss Deutschkurs 

7. Der Aufstockung des Zuschussbudgets für das städtisch finanzierte 

Deutschkurs-Sofortprogramm bis Ende 2022 im Umfang von weiteren 

304.000 € wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, diese Mittel 

nach Bedarf an den Trägerverbund städtisch finanzierter Deutschkurse sowie 

an die Münchner Volkshochschule auszureichen. Die hierfür einmalig in 2022 

benötigten Mittel i. H. v. 304.000 € werden im Rahmen der 

Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2022 bei der Stadtkämmerei angemeldet 

und auf der Finanzposition 4707.700.0000.3, Innenauftrag 603900208, 

bereitgestellt.

Zuschuss Freiwilligenzentren 

8. Das Sozialreferat wird beauftragt, dem Caritasverband der Erzdiözese 

München und Freising für die Freiwilligenzentren München eine zusätzliche, 

einmalige Zuwendung i. H. v. 145.985 € zu gewähren, um den Mehrbedarf zu 

decken, der durch die Ausweitung des Angebots im Rahmen des Ukraine-

Krise entsteht. Die hierfür einmalig in 2022 benötigten Mittel i. H. v. 145.985 € 

werden im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2022 bei der 

Stadtkämmerei angemeldet und auf der Finanzposition 4700.700.0000.0, 

Innenauftrag 600900005, bereitgestellt.
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9. Mehrjahresinvestitionsprogramm

9.1. Die Fortschreibung des Mehrjahresinvestitionsprogramms wird wie folgt 

geändert:

MIP alt: nicht vorhanden

MIP neu:

Investitionskostenzuschuss Projekt PONTIS Pasing Ukraine

Unterabschnitt 4707, Maßnahmen-Nr. 7930, Rangfolgenummer 015;

(Euro in 1.000).

 

Gruppier

ung

Gesamt-

kosten

Finanz.

 bis 

2021

Programmzeitraum 2022 bis 2026

(Euro in 1.000)

nachrichtlich

Sum-me

2022 - 

2026

2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 ff.

(988) 4 0 4 4 0 0 0 0 0 0
Summe 4 0 4 4 0 0 0 0 0 0
St. A. 4 0 4 4 0 0 0 0 0 0

Das Sozialreferat wird die Zuwendung an investiven Mitteln an den Trä

ger mittels eines einmaligen Bescheides für die notwendige Erstausstat

tung i. H. v. maximal 4.380 € gewähren. Die Zweckbestimmung (u. a. die 

Rückforderung bei fremder Verwendung) sowie die Bindungsfrist sind im 

jeweiligen Bescheid geregelt. 

9.2. Die Fortschreibung des Mehrjahresinvestitionsprogramms wird wie folgt 

geändert:

MIP alt: nicht vorhanden

MIP neu:

Investitionskostenzuschuss Projekt Alveni Haus der Nationen Ukraine

Unterabschnitt 4707, Maßnahmen-Nr. 7940, Rangfolgenummer 016; 

(Euro in 1.000).

 

Gruppier

ung

Gesamt-

kosten

Finanz.

 bis 

2021

Programmzeitraum 2022 bis 2026

(Euro in 1.000)

nachrichtlich

Sum-me 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 ff.
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2022 - 

2026

(988) 3 0 3 3 0 0 0 0 0 0
Summe 3 0 3 3 0 0 0 0 0 0
St. A. 3 0 3 3 0 0 0 0 0 0

 

Das Sozialreferat wird die Zuwendung an investiven Mitteln an den Träger 

mittels eines einmaligen Bescheides für die notwendige Erstausstattung 

i. H. v. maximal eines einmaligen Bescheides für die notwendige Erstaus

stattung i. H. v. maximal 3.040 € gewähren. Die Zweckbestimmung (u. a. 

die Rückforderung bei fremder Verwendung) sowie die Bindungsfrist sind 

im jeweiligen Bescheid geregelt. 

10. Der Antrag Nr. 20-26 / A 02504 von Herrn StR Manuel Pretzl und Frau StRin 

Alexandra Gaßmann vom 11.03.2022 ist geschäftsordnungsmäßig 

behandelt. 

11. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

 

 

 Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung des Stadtrates. 

 

 


